
stickerei, 18. Jahrh.; Nachtlampe oder Räuchergefäß in Gestalt eines Hauses; Teller,
italienische Bauernmajolica nancora irnparox; Tellerchen, Delft, Thon, 18. Jahrh.; Klinge,
gothisch auf Holzgestell; Leuchter, Schloss mit Schlüssel, Thürring, Eisen, 15. Jahrh.;
4 Beschläge, Schlüssel, Bronze; Amboß (für Goldschmiede?) 1695? Eisen; Werkzeuge
(für Lederbearbeitun ) in Etui, Stahl; Wecker, Nürnberger Arbeit, 16. Jahrh.; Tinten-
zeug-Gestell; Relie , Grablegung, italienisch, Bronze, 17. Jahrh.; Becher mit ver-
goldeten: Ornament, Zinn; Kästchen mit Kerbschnitzerci, polychromirt; Kästchen mit
geometrischer Holzintarsia; Schachtel, herzförmig, der Deckel bemalt mit Vogel und
Blumen auf Goldgrund, Holz; Miniaturschirrn mit in Papier ausgeschnittenen Ornamenten
und Marienglasmalereien; Sturz von bedrucktem Zeug; 3 Kacheln, Bruststücke einer
Ofenkrönung, 17. Jahrh.

Von der Fabrik Fischer 61 Mieg in Pirkenhammer (Besitzer Herr Seiffer-
heldt): Vase mit Landschaften; Vase mit Ginsterblumendecor; 6 verschiedene Teller;
5 Kalfeeschalen; Suppenschüssel mit Deckel und Untersatz und Teller, Porzellan.

Von Dr. Eduard Leisching: Besatz mit weißer Seidenstickerei und geklöp-
pelten Kanten, czecho-slavische Hausindustrie.

Von Frau Laura v. Waller: Zuckerdose, Milchglas, 18. Jahrh.
Von Herrn Adalbert v. Zinner: Schüssel mit Niello und Goldincrustation, Silber,

Angedenken zum Jubiläum des Museums.
Von Frau Professor Klein in Kopenhagen: Copie eines Frauengürtels (Grabfunde)

aus schwarz-weißer Wolle in Bandweberei, dänisch.
Vom hohen k. k. Ministerium für Cultus und Unterricht: Aus der Hinter-

lassenschaft des aufgelösten Atheniuma folgende moderne Gegenstände: Vase, roth,
ledergelb rnit goldenem Decor, Wiener Fabrik, 19. Jahrh., Mitte; Teller, weiß, mit
Rococo-Relief, 19. Jahrln; kleiner Teller, weiß, mit Rococo-Relief, 19. Jahrh.; Teller
in Purpur, ledorgelb und Golddecor, Wappen des Erzherzogs Wilhelm, 19. Jahrhg Unter-
schale, Schachbrettmustcr, in Purpur, Blau und Gold, 19. Jahrh.; Katfeeschale mit egyp-
tischem Decor, 19. Jahrh.; Kaffeeschale mit maurischem Decor, 19. Jahrh.; Kaffeeschale
mit egyptischem Decor, 19. Jahrh.; Wiener Porzellan, 19. Jahrlm; Chocoladeschale mit

Deckel; }iln Purpur, Ledergelb und Gold decorirt, rnit Wappen des Erzherzogs Wilhelm,
1 . Ja r .

9 Von Herrn Eduard Göpfert, anlässlich des a5jihrigen Jubiläums des Oesterr.
Museums, eine von Karl Lustig gearbeitete Standuhr von Holz mit Füllungen in Niello.

Die Bibliothek.

Der Bestand der Bibliothek wurde im abgelaufenen Jahre von 10.201 auf 10.450
Nummern erhöht, erfuhr somit einen Zuwachs von 249 Werken und kleinen Schriften.
Von diesen entfallen auf Geschenke und Tauschexemplare 77, auf Ankäufe 172 Nummern.

Unter den Geschenken zeichnet sich durch hervorragenden Werth besonders
aus das Werk rßurgen und Schlösser Mihrense, enthaltend 237 Aufnahmen von Außen-
und lnnenansichten in Lichtdruck nebst den Wappen sämmtlicher Schlossherren, zugewendet
durch das k. k. Ministerium für Cultus und Untericht. Hieran reiht sich die
Sammlung der kunsthietorischen Schriften von C. Nyrop in Kopenhagen und die der
Publication des Nordischen Museums in Stockholm. Ferner haben namentlich der
Curator des Museums Ludwig Lobmeyr, Hofrath v. Falke und Director Dr. llg der
Bibliothek verschiedene Druckschriften übergeben.

Als besonders werthvolle Erwerbungen können folgende bezeichnet werden: Du
Somrnerard, Les arts au Moyen-Age, Paris 1830-1846 in 5 Text- und 6 Atlasbänden mit
618 Tafeln, Abbildungen größtentheils französischer Kunstwerke des Mittelalters und
der Renaissance; Quaritsch, A cullection of facsimiles of book-bindings; Raccolta delle
vere pozzo in Venezig enthaltend 16a Abbildungen Venezianischer Brunnen-Einfassungen
vom frühesten Mittelalter bis in das 18. Jahrhundert, sowie der Höfe und Plätze, woselbst sich
diese Brunnen befinden; Charvet, Reiche Plafonds; Junghändel, Baukunst Spaniens;
Habat-Dys, Fanraisies decoratives; Jobst ü. Leimer, Sammlung mittelalterlicher Kunstwerke
aus Oesterreich 1. Auflage, mit sorgfältig gezeichneten Aufnahmen der gothischen Altäre
von Hallstadt, Waldburg, Pesenbach, Maria Lauch, St. Wolfgang u. a. ; Espaiia artistica y
monumental; Streitenfeld, Reiche Sitzmöhel; Altnorwegische Teppichmuster; und Wallis-
Early Pernian pottery.

Die Kunstblittersammlung wurde im abgelaufenen Jahre um 580 Blätter vermehrt,
und zwar beträgt derZuwachs 144BlätterOrnamentstiche und Orginalz eichnungen
und 436 Blätter in Photographie, Lichtdruck und verwandten Reproductionsarten.
Unter den für die Ornamentstichsammlung erworbenen Blättern (96 an der Zahl)
sind mehrere von höchster Seltenheit, wie A. Dürer's Titeleinfassung mit dem Laute
spielenden Engel (Pass. 204) in einem prächtigen altcolorirten, mit Gold belichteten


